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Kontakt

AWO Kreisverband Berlin Spree-Wuhle e. V.

BAYOUMA-Haus 

Interkulturelles Gemeinwesenzentrum

Friedrichshain-Kreuzberg

Frankfurter Allee 110 | 10247 Berlin

 +49 30 290 491 36

        bayouma-haus@awo-spree-wuhle.de

    www.awo-spree-wuhle.de/bayouma-haus/

Ansprechpartner*in:
Natacha Garay, Einrichtungsleitung

Erreichbarkeit:
S-Bahn: S 8, S 41 und 42, S 85
U-Bahn: U 5
Tram: Linie 16, M5 und M13
(Station S+U Bhf. Fankfurter Allee)

Ziele

Das Gemeinwesenzentrum Bayouma-Haus 

fördert die nachbarschaftliche Gemeinschaft 

im Bezirk Friedrichshain.

Hier vernetzen sich Nachbar*innen. Wir un-

terstützen ihre gemeinsamen Aktivitäten 

logistisch und helfen bei der Organisation. 

Sie können ihre individuellen Interessen in 

eigener Regie gestalten. So bringen sie ihre 

sozialen, fachlichen und kulturellen Kom-

petenzen zum Wohle der Nachbarschaft ein, 

was sowohl ihre Persönlichkeit als auch ihr 

Zugehörigkeitsgefühl stärkt.

Ausgehend von der direkten Unterstützung 

bei Fragen des alltäglichen Lebens, hin zu der 

Unterstützung zur Selbsthilfe, der präventi-

ven gesundheitlichen Aufklärung und Förde-

rung, bis zur Nachbarschaftspfl ege erreichen 

wir eine breite Vielfalt von Menschen.

Die Diversität unserer Nachbarschaft spiegelt 

sich regelmäßig in unserem Veranstaltungs-

plan wider. Auch die Möglichkeit, bei uns 

ehrenamtlich tätig zu werden, wird gerne 

genutzt. 

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 - 16:00 Uhr

Dienstag: 09:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch: 13:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag: 09:00 - 16:00 Uhr

Freitag:  09:00 - 13:00 Uhr

und nach Vereinbarung.
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Das Haus wurde im August 1995 als Pro-

jektverbund gegründet; zunächst als ein Ort 

der Selbsthilfe für Vietnames*innen, Ango-

laner*innen, Mosambikaner*innen sowie 

Lateinamerikaner*innen, die vor dem Mau-

erfall im Ostteil der Stadt lebten. 

Der Name "Bayouma" setzt sich aus den 

Initialen der damaligen Gründungsprojek-

te zusammen. Darunter das Frauenprojekt 

"Mariposa", ein unverzichtbarer Bestandteil 

des Hauses.

www.awo-spree-wuhle.de/mariposa/

Seit seiner Gründung hat sich das Bayouma- 

Haus zu einem interkulturellen Ort der Be-

gegnung und gegenseitiger Hilfe zwischen 

Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft, 

entwickelt, was als eines der Hauptziele des 

Bayouma-Hauses kontinuierlich und parti-

zipativ gefördert wird. 

Durch vielfältige Aktivitäten setzen wir uns 

gemeinsam gegen soziale Ausgrenzung und 

Stigmatisierung ein.

Unsere Angebote

Unser Angebotsspektrum spiegelt das Bür-

gerengagement von Einzelpersonen, diver-

sen Initiativen sowie Vereinen wider. Hierbei 

werden die Bedürfnisse der Besucher*innen 

berücksichtigt.

•	 Kostenfreie Sprechstunden mit Rechtsan- 

	 wält*innen zu Arbeits- und Sozialrecht

•	 Unterstützung frauenspezifischer Initiativen

•	 Gesundheitsfördernde und physiothera- 

	 peutische Angebote, Gymnastikkurse,  

	 Tanzkurze

•	 Sprach-, Näh- und Schneiderkurse 

•	 Spielnachmittage und -abende

•	 Bildungs- und Freizeitaktivitäten für  

	 Senior*innen

•	 Interkulturelle Feste

•	 Förderung von Selbsthilfeinitiativen

•	 Raumbereitstellung für selbstorganisierte  

	 Treffs

•	 Proberaum für künstlerische Gruppen

•	 Deutschkurse in Kooperation mit und  

	 unter der Leitung der VHS unseres Bezirkes

Weitere Informationen

Termine zu Veranstaltungen und Kursen

Wir geben monatlich einen Terminkalender 

heraus. Darin sind alle aktuellen Angebote 

mit den jeweils zuständigen Kontaktpersonen 

ersichtlich. Sie finden ihn unter: 

www.awo-spree-wuhle.de/bayouma-haus/ 
oder Sie können den Plan per E-Mail anfordern: 

bayouma-haus@awo-spree-wuhle.de

Weitere Programme und Informationen zu 
den einzelnen Bereichen unseres Hauses  
finden Sie hier:

www.awo-spree-wuhle.de/bayouma-haus/

www.bayouma-gesundheit.de

www.awo-spree-wuhle.de/mariposa 

www.facebook.com/Gemeinwesenzentrum-

Bayoumahaus
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